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kann. Die Spielleitung hat einen Über-
sichtsplan, auf dem die Figuren aller
Mannschaften eingezeichnet sind, und
teilt den Gruppen mit, wenn sie sich auf
dem Spielplan begegnen sollten.
Die Spielidee war, eine Handelsflotte
in der Südsee aufzubauen und durch
Handel den größten Gewinn einzuholen.
Dazu konnte jede der vier Mannschaf-
ten Handelswaren zwischen vier auf der
Karte verzeichneten Häfen transportie-
ren, wofür sie ihre Gulden einstreichen
konnten. Je weiter der Weg, desto mehr
Geld gab es.
Doch die Wasser der Südsee sind ge-
fährlich: „Euch greift ein Piratenschiff
des berüchtigten Kapitäns >John Sil-
ver< an!“, teilte die Spielleitung einer
Mannschaft mit, die gerade mit ihrer
vollbeladenen Handelsflotte auf offener
See fuhr. Eine Seeschlacht wurde aus-
getragen, indem jeder Spieler mit einer
Erbsenschleuder als Kanone (ein ein-
faches Rohr mit einem Luftballon am
Ende, sodass man Holzstückchen da-
mit verschießen konnte) kleine Figuren
umschoss. „Juhu! Ich habe einen ge-
troffen!“, rief eins der Mädchen. Zuletzt
standen nur noch drei Piraten gegen
zwei Händler, und ein Wettkampf mit
Liegestützen sollte die Entscheidung
bringen. Am Ende waren die Piraten die
Glücklichen und zogen mit dem erbeu-
teten Geld davon.
Entscheidend war aber zuletzt nicht das
Glück oder Geschick im Wettkampf,
sondern die Strategie, die sich jede
Mannschaft ausdachte. Manchmal be-
kamen die Pfadfinder Tipps von den
Älteren, wie sie geschickter vorgehen
konnten, aber meist bewiesen die Jun-
gen und Mädchen selbst ihren guten
Verstand. In jeder Mannschaft wurde
hervorragend zusammengearbeitet und
jeder durfte seine Ideen einbringen.

Während des Spiels durfte jede Gruppe
ein Katapult aus Holzleisten, Gummis
und Schnur bauen. Anschließend soll-
ten Korkenstücke damit verschossen
werden, und die Mannschaft mit dem
weitesten Schuß bekam ein Preisgeld,
das für das Planspiel zählte. Da noch
niemand so etwas gebaut hatte, kam
es auf Einfallsreichtum und Erfindungs-
geist an, was ausnahmslos alle bewie-
sen. Zudem hatten vor allem die älteren
Pfadfinder schon einige Erfahrung im
Basteln, da sie häufig beim Basteln für
den Weihnachtsmarkt geholfen hatten.

Der weiteste Schuß ging 4,5 Meter weit
– die Siegermannschaft erhielt dafür
20.000 Gulden, was zwei Schiffsladun-
gen entsprach.
(Nächste Woche berichten wir über wei-
tere Spiele und den großen „Bunten
Abend“ am letzten Tag des Lagers.)

Jehovas Zeugen
Sonntag, 20. Januar, 10 Uhr: Auf wes-
sen Versprechungen vertraust du?
Kaiser Napoleon I. soll gesagt haben:
„Wenn man in dieser Welt vorankommen
will, sollte man viele Versprechungen ma-
chen, sie aber nicht halten“. Tatsächlich
werden politische Versprechungen nicht
ernst genommen, weil Politiker sie nicht
erfüllen. Entweder haben sie gar nicht die
Absicht, sie zu erfüllen, oder sie haben
nicht die Macht dazu. Aber auch Ver-
sprechungen von anderer Seite werden
auf die leichte Schulter genommen. Z.
B. verlieren Versprechungen von religiöser
Seite ihre Glaubwürdigkeit, wenn sie von
Geldspenden abhängig gemacht werden.
Oder Versprechungen auf privater Seite.
Was sagt die Bibel über Versprechungen?
Was ist mit den Versprechungen, die Gott
gegeben hat? Das sind die Fragen, die in
diesem Vortrag beantwortet werden.

17 Uhr: Auf die rettende Macht Jeho-
vas vertrauen
Wir leben in der kritischten Phase der
menschlichen Gesellschaft. Durch Krieg,
Terrorismus, durch den gewaltsamen Tod
eines geliebten Menschen, aber auch
durch Mobbing, Arbeitslosigkeit, Gewalt
in der Ehe oder Familie nehmen psychi-
sche und traumatische Erlebnisse immer
mehr zu. Das Vertrauen in Regierungen,
Institutionen und Kirchen schwindet.
Wem kann der einzelne noch vertrauen?
Vielleicht Gott? Wer ist der Gott des
„Alten und Neuen Testaments“? Welche
Taten der Rettung hat er vollbracht und
was wird er gegen diese und andere
Probleme unternehmen und wie?
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Termine:

Montag, 21. Januar
14:00 Uhr – Boule – Fère-Champenoi-
se-Straße

Dienstag, 22. Januar
09:00 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 23. Januar
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Letzten Donnerstag haben wir mit unse-
rem Kindergarten die Weihnachtszeit für
dieses Jahr endgültig verabschiedet. An
diesem Tag gab es eine schöne, religiö-
se Abschlussfeier, nur für uns Kinder in
unserem Michaelsaal. Dieses Jahr war
ich unter den Schulanfängern, die das
Fest mitgestaltet haben. Wir saßen vorne
bereit und waren natürlich verkleidet! Ich
und meine Freundinnen Mila und Helena
waren die heiligen drei Könige mit langen
bunten Tüchern und goldenen Kronen auf
dem Kopf und Jade war die Sternträgerin.
Aber erst einmal haben wir noch ein letz-
tes Mal ein paar Weihnachtslieder ge-
sungen. Die können wir ja jetzt richtig
gut und der ganze Saal hat so schön
geklungen, dass ich am liebsten weiter-
gesungen hätte. Dann haben Christa Mel-
zer und Ursula Polevka die Geschichte
vom Dreikönigstag vorgelesen und uns
erklärt, warum es diesen besonderen Tag
gibt. Wir haben gut zugehört und bei den
richtigen Einsätzen unsere kleinen Stücke
gespielt. Als Highlight stand in der Mitte
unseres Kreises eine große, blaubeklebte
Geschenkekiste. Wir waren alle schon seit
zwei Tagen gespannt, was denn wohl in
dieser Kiste drin sein könnte! Wir wurden
zuerst gefragt, was denn am Heiligabend
das größte Geschenk sei und nach ei-
nigen kreativen Vorschlägen wurde dann
das Jesuskind aus dem Geschenk geholt
und in unsere Krippe gelegt. Die heiligen
drei Könige, also wir, haben in einem gro-
ßen goldenen Buch gelesen, dass Jesus
geboren wurde und ein Stern den Weg
weist. Wir sind dem goldenen Stern Jade
zweimal im Kreis gefolgt und haben uns
dann betend vor der Krippe niedergekniet
und Weihrauch Myrrhe und Gold als Ge-
schenke niedergelegt. Dabei hat Christa
Melzer die spannende Geschichte von
den heiligen drei Königen auf der Suche
nach dem Jesuskind weitergelesen.
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Das sah richtig feierlich aus und alle
Kinder, sogar die Kleinsten, waren
mucksmäuschenstill. Nachdem wir noch
ein paar Lieder gesungen hatten, haben
wir noch unsere gesammelten Spenden-
kässchen für die diesjährige Sternsin-
geraktion nach vorne zur Krippe getra-
gen. Die hat Anja Constantin, unsere
Gemeindereferentin, dann mitgenom-
men, um sie an die armen Kinder weiter
zu geben. Dieser Morgen war echt was
Besonderes für uns und ich habe noch
das ganze Wochenende jedem davon
erzählt.
Bis bald, Euer Sonnenblümchen
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5, Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77 E-Mail: kiga-brh@t-
online.de www.ettlingen-sued.de/kiga/
st-michael

CDU-Ortsverband

Neujahrs-Stehempfang

Freitag, 18. Januar, 19 Uhr
im Rathaus Bruchhausen

Gäste und interessierte Bürger sind
willkommen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Christina Reich und Christina Storr
bestehen die Prüfung zum

1. Dan und 2. Dan Schwarzgurt im
Judo

Die Prüfung zum 1. Dan und 2. Dan
(Schwarzer Gürtel) im Judo haben Chris-
tina Reich und Christina Storr vom TV 05
Bruchhausen vor den Weihnachtsferien
beim JC Ettlingen abgelegt. Insgesamt
stellten sich 6 Prüflinge zum 1. Dan und
ein Prüfling zum 2. Dan, der Meister-
prüfung. Unter den strengen Augen der
Prüfungskommission mussten sie ein
umfangreiches Technikprogramm zeigen
und zum Teil erläutern. Als Höhepunkt
einer jeden Dan-Prüfung gilt jedoch die
Kata, eine traditionelle Form der Tech-
nikdemonstration nach fest vorgeschrie-
benem Ablauf. Grobe Fehler darf man

sich auf keinen Fall leisten, denn sonst
wären über ein halbes Jahr Vorbereitung
für umsonst gewesen. Christina Reich
und Christina Storr waren bestens vor-
bereitet und zeigten eine fehlerlose Kata.
Anschließend mussten noch Stand- und
Bodentechniken absolviert werden. All
diese Aufgaben konnten beide mit Bra-
vour meistern und nach 6 Stunden har-
ter Arbeit die Urkunde zum 1. Dan für
Christina Reich und die Urkunde zum 2.
Dan für Christina Storr im Judo entge-
gen nehmen.Vorbereitet wurden beide
von Trainerin Angelika Bauer die durch
ihre langjährige Erfahrung genau wusste
was für die Danprüfung gefordert wurde.
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

SC 88 Bruchhausen

Froschbacher Moorteufel und Höllen-
guggis
Am Freitag den 11. Januar waren wir
beim Ottersweier Nachtumzug bei den
Himbeergeistern, bei der Anfahrt noch
großes Schneetreiben war es beim Um-
zug trocken und schön auch mit der
Reihenfolge Nr. 17 von 60 Gruppen
waren wir zufrieden. Der Nachtumzug
am 12. Januar, in Schellbronn bei der
Narrenzunft Schellau war ein voller Er-
folg, dort waren wir Nummer 15 und
16. Das Dorf Schellau war komplett ab-
geriegelt und in der Hand der Narren
einer der schönsten Nachtumzüge der
Region. Mit dem Bus ging es dann am
Sonntag zu den Machwaldgeistern in
Hugstetten als 127. und 128. Gruppe
war der Umzug sehr lang, aber, da das
Wetter mitmachte, sehr schön. Bei al-
len Umzügen sorgte unsere Guggemusik
„Die Höllenguggis“ für Stimmung und
Gaudi. Für unsere Guggemusik suchen
wie noch Musiker für alle Instrumente,
Musikkenntnisse sind nicht nötig. Mu-
sikstunde ist jeden Mittwoch um 19 Uhr.

Großer Fasnachtsumzug und Narren-
baumstellen
Das Narrenbaumstellen wird am Freitag,
25. Januar, um 18:33 Uhr stattfinden,
unsere Guggemusik wird das Stellen
begleiten. Eine Taufe der neuen Narren
werden wir mit unserem Ortsvorsteher
Haas vornehmen. Für Getränke und Es-
sen ist gesorgt.
Der Umzug wird sich dann am Sams-
tag, 26. Januar, 14:33 Uhr mit 70 Grup-
pen und Guggemusiken, darunter einige
neuen Gruppen, auf den neuen Umzugs-
weg begeben. In der Uhlandstr. wird der
Umzug aufgestellt, bewegt sich dann
über die Frühlingstr. Luitfriedstr. und der
Amalienstr., wo in Höhe der Schulstr.
die Auflösung sein wird. Das Narrendorf
ist im Schulhof der Geschwister Scholl
Schule ab 12 Uhr aufgebaut, dort war-
ten die Getränke- und Essenstände auf
die Besucher und dort spielen auch die
Musikgruppen vor und nach dem Um-
zug. Das Café wird im Hofe von Frau

Bissinger eingerichtet. Der Eintritt für
den Umzug wird einen Euro betragen.
Der Umzug wird unterstützt von folgen-
den Personen und Firmen sowie Orga-
nisationen Firma Jilg Holzbau, Autohaus
Honda Müller, Fliesenfachbetrieb Jochen
Müller, Baugeschäft Frank Kiefer, Plot-It,
Getränke Kiefer. Für die Absperrung und
Sicherheit sorgt die Feuerwehr. Die Erste
Hilfe wird vom Deutschen Roten Kreutz
Ortsteil Bruchhausen geleistet. Für das
Kassieren der Eintritte suchen wir noch
Hilfe.

Termine
Neu auf unserer Internetseite www.
tcbw-bruchhausen.de finden Sie ab so-
fort eine Rubrik Termine. Es lohnt sich
immer
hier einen Blick drauf zu werfen um kei-
nen Termin unseren aktiven Vereins zu
verpassen.

Änderung Reisebericht Nepal
Der Reisebericht über Nepal wird auf
vielfachen Wunsch verlegt. Er findet nun
am 15. Februar ab 19.30 Uhr statt.

Musikverein Bruchhausen

Musikproben…
…Jugendorchester dienstags um 18:15
Uhr, Blasorchester donnerstags um 20
Uhr im Vereinsheim. Zusatzprobe für
Fasching: Montag, 21. Januar um 20:00
Uhr

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten die über die Jugendkapel-
le bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am Musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Inte-
ressante Unterrichtsgebühren, Finanzie-
rungskonzepte beim Instrumentenkauf,
Unterricht im eigenen Vereinsheim, Wei-
terbildungs- und Qualifizierungsmaß-
nahmen auf Verbandsebene oder auch
Work-Shops sind nur einige Punkte
die für eine Instrumentalausbildung
im Musikverein Bruchhausen spre-
chen. Nähere Infos erhalten Sie beim
1. Vorsitzenden Bernhard Klein Tel.
07243/99391 und im Internet.
MVB im Internet
Alte Geschichten und aktuelle News
über Ihren Musikverein finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de. Reinschau-
en lohnt sich!
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Lasst uns das neue Jahr beginnen!
Liebe Freunde von Gesang und Musik,
das neue Jahr 2013 hat bereits begon-
nen und der Gesangverein Bruchhausen
möchte Sie auch in diesem Jahr wieder
mit Gesang, Festen und vielfältiger Mu-
sik fürs Herz erfreuen. Deshalb planen
wir schon fleißig mit unserer Chorleiterin
Elfriede Becht neue Chorprojekte, üben
Lieder aus aller Welt für unser Chorkon-
zert und möchten auch Aufnahmen der
Chöre InTone und Musica E realisieren.
Gerne freuen wir uns auf alle Besucher,
die Spaß am Singen haben und viel-
leicht ein Teil unserer Sängergemein-
schaft sein möchten. Deshalb möchten
wir Sie gerne einladen zu unseren Chor-
proben im Vereinsheim Bruchhausen:
Chor Intone, Dienstag 20-21.30 Uhr,
Chor Musica E, Donnerstag 20-21.30
Uhr. Weiter Informationen unter: www.
gve-bruchhausen.de

Jahreshauptversammlung 2013
Die OG - Bruchhausen lädt hiermit alle
Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim in der
Herbststraße ein.
Termin: Mittwoch, 30. Januar,
Beginn 20 Uhr
Tagesordnung:
12. Erhöhung des OG – Mitgliedsbeitrags
13. Flutlichtschau 1.6.2013
14. Vorstellung der Geschäftsordnung
15. Verschiedenes
16. Ehrungen
Die geänderten Öffnungszeiten des Ver-
einslokals werden derzeit aus gesund-
heitlichen Gründen beibehalten. Das
Lokal ist bis auf Weiteres am Dienstag,
Donnerstag und Sonntag geschlossen.
Öffnungszeiten:
Montag von 16-21 Uhr
Mittwoch von 16-21 Uhr
Freitag von 16-21 Uhr
Samstag von 15-21 Uhr

Neujahrsempfang
Gleich zu Beginn des neuen Jahres und
zum Anfang des „Hundertsten Vereins-
jubiläums vom Kleintierzuchtverein C461
Bruchhausen“ trafen sich zahlreiche Mit-
glieder und Freunde zum Neujahrsemp-
fang. Von der Bäckerei Richard Nuss-
baumer wurde ein Backwerk in Form
der Zahl „100“ von fast 1 Meter Länge
gespendet, welches einen hervorragen-
den Geschmack hatte und reißenden
Absatz fand. Vielen Dank an alle, die
trotz der vielleicht etwas schweren Sil-
vesternacht der Einladung gefolgt sind.

100 Jahr-Brezel

Der Ehrenvorsitzende Heinz Boch ser-
viert die 100 Jahr-Brezel von der Bäckerei
Nussbaumer

Jahreshauptversammlung am
15. Februar um 19 Uhr im Vereinsheim
Herbststraße 24
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
Hans-Peter Ochs

2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2012
4. Jahresbericht des 1. Vorstandes
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
8. Bericht des Jugendleiters
9. Bericht des Zuchtwarts Kaninchen
10. Bericht des Zuchtwarts Geflügel
11. Bericht des Zuchtbuchführers
12. Ehrungen Vereinsmeister
13. Ergänzungswahlen

Schriftführer
Zuchtwart Geflügel

14. Anträge
15. Verschiedenes
Anträge sind beim 1. Vorstand unter der
angegebenen Adresse, spätestens bis
zum 3.2.2013 einzureichen.
Über ein zahlreiches Erscheinen bei der
Jahreshauptversammlung 2013 würden
wir uns sehr freuen.

45. Badische Landes-Rassekanin-
chenschau vom 5. bis 6. Januar in
Offenburg
Rund 5.000 Kaninchen in nahezu al-
len Rassen und Farbenschlägen konn-
ten auf der Abschlussveranstaltung des
Zuchtjahres 2012 bestaunt werden.
Auch zwei unserer Mitglieder nahmen
mit großem Erfolg teil: ZGM Satter,
Deutsche Riesen, wildfarben, und Domi-
nique Müller, Kleinsilber gelb.
Wir gratulieren und wünschen weiterhin
gute Zucht.

Nochmalige Erinnerung an unser
Schlachtfest am 19. Januar ab 17 Uhr

Nächste Termine:
Die Mitgliederversammlung am 8. Feb-
ruar fällt aufgrund der Jahreshauptver-
sammlung aus.
15. Februar Jahreshauptversammlung

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Am Sonntag, 20.1.13, findet die nächste
Wanderung statt, welche über den Kreu-
zelberg führt.
Treffpunkt Rathaus Ettlingenweier 9.30
Uhr. Mittagstisch beim Alten Jahn.
Klaus Rübel Tel. 91539

Abt. Handball

Damen Landesliga
TV Ettlingenweier - SG Pforzheim/Eutin-
gen II 27:17 (12:8)
Gegen den Tabellenletzten war es nur
die ersten 15 Minuten spannend. Danach
konnten die weirer Damen von 6:6 bis
zur Pause über eine jetzt sicher stehende
Abwehr bis auf 12:8 davon ziehen. Auch
in der 2. Halbzeit zeigten sich die Damen
mannschaftlich geschlossen und ließen
spätestens beim 17:11 keinen Zweifel
am späteren Sieger aufkommen. In den
nächsten Spielen wird sich nun zeigen
ob man sich in der oberen Tabellenhälfte
festsetzten kann oder ein Auge auf die
Abstiegsränge werfen muss!
Es spielten: Kadda Bechler, Chrissi Kas-
sel, Nike Dingeldein, Gabi Speck, Lena
Drixler, Melli Deck, Tamara Müller, Laura
Vogel, Janine Utz, Fabi Deck, Sophie
Stenger, Lea Maisch, Nina Thom-Garcia,
Lara Hurle.

TV Ettlingenweier : Li-Ho-Li 2 24:21
(15:9)
Im ersten Spiel im neuen Jahr und nach
der Weihnachstpause hatte man Li-Ho-Li
2 zu Gast. Der Gegner durfte nicht un-
terschätzt werden und man wollte durch
schnellen Handball zum Erfolg kommen.
Dies gelang vor allem in der ersten Hälfte
gut. Man konnte sich durch Konter einen
Vorsprung von sechs Toren herauswer-
fen, mit dem man in die Kabine ging.
Allerdings hätte der Abstand noch etwas
größer sein können, denn man vergab
wieder viel zu viele klare Torchancen. In
der Halbzeitansprache warnte der Trainer,
dass man das Spiel noch nicht gewon-
nen hat und es noch viel passieren kann.
So kam es dann auch: durch technische
Fehler und Fehlwürfe im Angriff und einer
nicht konzentrierten Deckungsarbeit ließ
man den Gegner auf bis zu zwei Tore
herankommen. So wurde es gegen Ende
der Partie doch noch etwas spannend.
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Jedoch erzielte man Treffer zur richtigen
Zeit und man konnte am Ende einen
Heimsieg verbuchen.
Es spielten: Yanis Harmance (Tor), Dani-
el Steinhülb (Tor), Remi Watrin (8) Han-
nes Mettmann, Marius Ochs (1), Tobias
Deininger (2), Emanuel Zell (4/3), Clau-
diu Corneanu (1), Paul Manea (4), Björn
Weber (1), Alexander Mahrle, Michael
Pieske (2), Hagen Harich (1)

Männliche C-Jugend: TVE - HSG Ett-
lingen/Bruchhausen 17: 14
Ganz locker …ganz ungezwungen….
ohne Aufregung ..oder doch? innerlich
doch etwas nervös?
Die Jungs waren konzentriert, das Spiel
war ausgeglichen. Zur ersten Halbzeit
konnte sich keine Mannschaft deutlich
absetzen. Der Gegner hatte zwei Mädels
in der Mannschaft, was mal wieder kleine
Hemmungen bei den Jungs hervorrief.
Kleine Abspielfehler, zu schneller Spiel-
zug, oder die Eigenaktion…das muss
doch klappen. Leider nicht immer. Und
der Tormann war auf Zack. Die zweite
Halbzeit hatten die Jungs dann etwas
mehr Glück. Spielten sich den Ball end-
lich mal genauer zu. So kam es dann
immer zu dem verdienten Tor. Aber es
waren auch die Konzentrationsfehler,
die Ballverluste vom Gegner, die Jungs
ausnutzten. So kam es dann zu einem
klasse Vorsprung von zwei bis drei Toren.
Die Tore ließen sich die Jungs nicht mehr
nehmen. Wie von Sinnen spielten sie den
Ball durch, liefen sich frei. Nur noch ein
paar Sekunden, dann endlich die Sirene.
Es spielten: Lasse, Julian. Erik, Florian
L., Simon B, Simon S, Paul, Hendrik,
Nelson (Tor), Cedric, Max.

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 19. Januar:
Spielverlegung:
mD-Jgd.: 11.40 Uhr TG Eggenstein -
TVE in Eggenstein
wD-Jgd.: 15 Uhr TV Knielingen - SG
Malsch/Ettlingenw. in Knielingen
wC-Jgd.: 12.45 Uhr MTV Karlsruhe - SG
Malsch/Ettlingenw. in der Wildparkhalle
Damen1: 16 Uhr HSG Pforzheim - TVE
in der Sporthalle beim Fritz-Erler-Gym-
nasium, Pforzheim
Sonntag, 20. Januar:
wB-Jgd.: 12.40 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - TV Knielingen in Malsch
mB-Jgd.: 16.45 Uhr SG RüBu - TVE in
Oberreut
Herren : 19.15 Uhr HSG PSV/SSC Ka. -
TVE in der Polizeihalle, Ka-Killisfeld

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
DIE NACHHOLTERMINE SIND TERMI-
NIERT
Der Verband hat die Nachholtermine für
die 1. Mannschaft des F V E wie folgt
terminiert:
Sonntag, 24. Februar um 14 Uhr
F V E - SV BLANKENLOCH

Mittwoch, 3. April um 18 Uhr
F V E - SVK BEIERTHEIM
Mittwoch, 17. April um 18:30 Uhr
FV LINKENHEIM - F V E
Die ersten Testspiele in der Vorbereitung
Samstag, 26. Januar um 14 Uhr
TSV AUERBACH - F V E
Sonntag, 27. Januar um 14:30 Uhr
TV MÖRSCH - F V E

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Aller Anfang ist schwer

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
0:9 gegen TG Aue 1895
Unsere Zweite zu Gast bei TG Aue.
Letztere hat noch immer kein Spiel ver-
loren und stellt die ersten drei Spieler
der Bestenliste in der Bezirksklasse. Al-
les regelgerecht, wenn auch etwas frus-
trierend, denn wie alle anderen Vereine
auch kann unsere Zweite hier nicht ge-
winnen. Selbst optimistische Theoretiker
errechnen nach QTTR max. 2 Spiele, die
im günstigen Fall hätten gewonnen wer-
den können. Nach eineinhalb Stunden
mit 6:27 Sätzen ist alles vorbei.

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A,
St.1
4:9 gegen VSV Büchig II
Beide Mannschaften in der Spielstärke
ganz eng beieinander, beide Mannschaf-
ten haben die Spielerliste geringfügig
umgestellt. Es stehen nicht mehr die
gleichen Gegner an der Platte, da un-
sere Dritte auch Spieler nach oben ab-
geben musste. So erzeugen auch kleine
Ursachen eine spielentscheidende Wir-
kung und einige Spiele aus der Vorrunde
wurden gedreht, so wurde aus dem 9:3
ein 4:9. Von Beginn an noch ausgegli-
chen, riss diesmal beim Stand von 3:3
der Faden, den beständigen Erfolg des
Gegners konnte die Dritte bei 7:3 nur
noch einmal durchbrechen.
Matthias Buchmüller (1.5), Michael
Lumpp (1.5), Martin Lumpp (1.0)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B,
St.2
4:9 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck IV
Unsere vierte Mannschaft, aktuell auf
Platz sieben, hat die Vierte von TTF
Spöck zu Gast. Alles Routiniers, die an-
scheinend etwas schneller ins Spiel fan-
den, als unsere Jungs. Nicht nur die drei
Doppel gingen verloren, auch die ersten
vier Einzel wurden abgegeben, obwohl
nicht alle Favoriten auf der Gegenseite
standen. Oliver Karrenbauer leitete bei
0:7 die erhoffte Wende ein, drei weitere
Siege nährten diese Hoffnung, bevor je-
doch die besten Chancen zum Einsatz
kamen, machte sich der zu große Vor-
sprung von Spöck bemerkbar.
Andreas Wagner (1.0), Christian Fömmel
(1.0), Oliver Karrenbauer (1.0) und Anton
Fucik (1.0)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2
8:8 gegen TTV Friedrichstal II
Die beiden in der Tabelle benachbarten
Vereine liegen immer schon chancenmä-
ßig dicht beieinander, was den Reiz jeder
Begegnung ausmacht. Im Vergleich zur
Vorrunde hat sich in der Mannschaft viel
verändert, Christian Fömmel ging an die
Vierte, für ihn kam Daniel Auchter neu
in die Mannschaft, der Rest rückte auf,
d.h. Stefan Heinzler spielt jetzt von 5
auf Platz 2. Aber auch das machte er
gut. Nach 2:1 aus den Doppeln holte
er den nächsten Punkt in seinem Einzel
gegen Andreas Henkenhaf, ein versierter
Jugendlicher mit hohem Spielpotential.
Im Fünften Satz bei Rücklage von 3:7
nach einem time-out kam Heinzler an die
Platte zurück und zeigte dem Jugendli-
chen, was „Kämpfen“ heißt. Dennis Ilg
brachte konstante Leistung und während
das letzte Paarkreuz teils gegen stärkere
gewinnt und gegen schwächere verliert,
schwanken die Hoffnungen zwischen al-
les oder nichts und gaben am Ende ein
verdientes Bild ab, das auf beiden Seiten
aber ungenutzte Möglichkeiten offen ließ.
Dennis Ilg (3.0), Christian Platow (1.5),
Harald Schade (1.5), Auchter Daniel (1.0)
und Stefan Heinzler (1.0)

Jahreshauptversammlung - Erinnerung
Am Freitag, 18. Januar, findet die Jah-
reshauptversammlung der Abteilung
statt. Die Tagesordnung wurde bereits
veröffentlicht. Kleidung: Dienstuniform.
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Prunksitzungen am 26. Januar und
2. Februar
Kartenbestellungen unter info@grokage-
ettlingenweier.de
Kartenvorverkauf: Sa, 19. Januar von 10
bis 13 Uhr im Vereinsheim neben der
Bürgerhalle.
Aufbauzeiten: Mi, 23., und Do, 24. Ja-
nuar, jeweils ab 17 Uhr sowie Fr, 25.
Januar, ab 13 Uhr. Die GroKaGe freut
sich über jede helfende Hand!

Hauptversammlung
Die Fördergemeinschaft der Grundschu-
le Oberweier e.V. lädt zu ihrer Hauptver-
sammlung am 31. Januar um 20 Uhr in
die Grundschule ein.
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Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den Feststellung der fristgerechten
Einladung und Beschlussfähigkeit.

2. Bekanntgabe evtl. eingegangener
Anträge

3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes / Verwal-

tung
8. Neuwahlen
9. Anträge
10. Verschiedenes
11. Vorschau für das Jahr 2013
Anträge können bis zum 23. Januar beim
1. Vorsitzenden Manfred Dürr, Bergstra-
ße 28 in Oberweier eingereicht werden.
Auch Eltern von Schülern, die noch nicht
Mitglied in der Fördergemeinschaft sind,
werden hiermit zur Hauptversammlung
herzlich eingeladen. Die Fördergemein-
schaft unterstützt unsere Grundschule
und deren Schüler dort, wo sinnvolle
und notwendige Anschaffungen nicht
getätigt werden können, wenn diese
durch offiziell zur Verfügung stehende
Mittel nicht möglich sind.

TSV Oberweier

Glühweinfest am Marktplatz
Am kommenden Samstag 19. Januar
würden wir, die Seniorenmannschaft
des TSV Oberweier, gerne alle Freunde,
Gönner und Fans des Vereins, zu einem
gemütlichen Beisammensein bei dem
ein oder anderen Glühwein willkommen
heißen. Ab 18 Uhr wird für Ihr leibliches
Wohl gesorgt sein.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge
Die Narren sind los!
Vergangenen Samstag folgten die
Buschbach-Gugge der Einladung der
Säcklistrecker und nahmen einen wei-
teren Weg nach Dörlinbach in Angriff.
Dort angekommen heizten sie dem
närrischen Publikum ordentlich ein! Die
bunt verkleideten Narren klatschten und
bewegten sich fleißig zu den Klängen
der Gugge und ließen diese nur ungern
von der Bühne. Bevor diese wieder den
Heimweg antraten, genossen sie die
weiteren Programmpunkte.
Nächstes Wochenende geht es für die
Oberweirer nach Reichental. Am Sams-
tag zieht es die Gugge zum großen
Umzug in die Domstadt Speyer und
sonntags zum 5. Schwäbisch–Alemanni-
schen Narrenumzug nach Philippsburg.

Vereinsschießen in Schwann am
Samstag, 2. März
Das diesjährige Vereinsschiessen in Sch-
wann findet am Samstag, 2. März, um

14 Uhr statt. Alle Mitglieder und deren
Angehörige sowie Freunde der Kame-
radschaft sind dazu eingeladen. Abfahrt
ist um 13.30 Uhr mit den Privat-Pkw am
Marktplatz in Oberweier. Für Frauen und
Männer wird es wieder folgende Wett-
bewerbe geben: Luftgewehr und Klein-
kaliber schiessen. Aufgrund des grossen
Erfolges der letzten Jahre, werden auch
dieses Jahr wieder Jugendwettbewer-
be mit dem Kinder-Luftgewehr durch-
geführt.
Für die Erwachsenen wird auch wieder
das Großkalibrige Pistolenschiessen bis
Kaliber 45 ACP und Revolverschießen in
einer speziellen Schießbahn angeboten.
Meldungen für die Teilnahme und den
Jugendwettbewerb bitte an Stephan
Andretzky Tel 07243/597910 oder
597911 oder s.andretzky@ses-schalt-
anlagen.de, zwecks Organisation der
Wettbewerbe.
Eine zahlreiche Beteiligung würde für ei-
nen spannenden Wettkampf beitragen.

TV Schluttenbach

Vor 100 Jahren in schwierigen Zeiten
gegründet
Die deutsche Turnbewegung erreich-
te kurz vor dem Ausbruch des ersten
Weltkriegs Schluttenbach und so sorg-
ten begeisterte junge Männer für die
Gründung des Turnvereins 1913 Schlut-
tenbach e.V. Dem ersten Vorsitzenden
Florian Günter war jedoch keine lange
Vereinszeit beschieden, musste er doch,
wie fast alle männlichen Mitglieder, in
den Krieg ziehen. Der Start des Vereins
war also sehr schwierig und dennoch
hielt man zusammen und am Verein, der
schon im ersten Jahr seines Bestehens
Sport und Geselligkeit miteinander ver-
bunden hat, in Treue fest. Aus Anlass
des 100-jährigen Bestehens lädt der
Verein am Samstag, 19. Januar, um 19
Uhr zu einem Jubiläumsabend alle Mit-
glieder, aber auch die Bürgerinnen und
Bürger, herzlich ein. Mit diesem Abend
wird ein ganzer Veranstaltungsreigen er-
öffnet, denn im Jubiläumsjahr wird es in
fast jedem Monat eine Fortsetzung der
Tradition geben: Sport und Geselligkeit.
Geben Sie uns die Ehre Ihres Besuchs
am 19. Januar und achten Sie bitte ab
jetzt auf die Veranstaltungshinweise des
TV Schluttenbach.

Abt. Faustball
Am vergangenen Spieltag trat die 1.
Mannschaft in Rintheim an und hatte
neben dem Gastgeber auch die ESG
Frankonia Karlsruhe und den TV
Oberweier zu bespielen. Auftaktgegner
war die ESG Frankonia Karlruhe.

Nach dem Gewinn des ersten Satzes
wurde der Gegner stärker und musste,
wie auch in der Vorrunde, in drei Sätzen
niedergekämpft werden (11:4 ,
3:11 , 11:8). Die Partie gegen den TV
Oberweier wurde etwas unglücklich,
aber letztlich verdient verloren (8:11 ,
11:6 , 3:11). Auch gegen den TV Rint-
heim konnte nicht an die Leistung der
bisherigen Spieltage angeknüpft wer-
den. Das Spiel ging glatt in zwei Sätzen
verloren (4:11 ,
5:11). Eine gute Leistung zeigte der
für den verletzten Markus Heimann ins
Team gerückte Dennis Happle. Des Wei-
teren spielten M. Schneider, M. Rabold,
T. Wipfler, J. Baader und D. Wipfler.
Deutlich erfolgreicher war die 2. Mann-
schaft in der Landesliga. Hier wurden
am letzten Spieltag der TV Öschelbronn
2 (11:5 , 11:3) und der TV Oberndorf
(11:3, 7:11 , 11:4) bezwungen. In der
Abschlusstabelle der Landesliga konnte
somit der 4. Platz erreicht werden.
Am Sonntag, 20. Januar, findet der letz-
te Spieltag in der Verbandsliga statt.
Allerdings wird der Spieltag nicht in
Mannheim-Käfertal stattfinden, sondern
in der Schwimmbadsporthalle in Waib-
stadt. Anpfiff ist wie üblich um 10 Uhr.

BI Lebensraum
Schluttenbach e.V.

Vorankündigung:
Am Samstag, 26.Januar, findet ab 8 bis
13 Uhr eine Unterschriften-Sammelak-
tion gegen die WKA-Suchplanung des
Regionalverbands Mittlerer Oberrhein,
Bereich Malsch, beim Hofladen Hasen-
hündl, Lange Straße, statt.
Einspruchsformulare liegen ab sofort
dort für die Bürger und Bürgerinnen be-
reit.
Ein zusätzliches Informationsschreiben
wird in der kommenden Woche an die
Haushalte verteilt.
Weitere Informationen und die Down-
load-Version des Einspruchsformulars
als PDF finden Sie auf http://gegen-
windettlingen.wordpress.com

Förderverein der Hebelschule

Das war ein toller Jahresabschluss!
Kurz vor Weihnachten fand unsere
Schulweihnachtsfeier statt. Die Schüler
und ihre Lehrer haben sich wieder ein-
mal selbst übertroffen. Wir Zuschauer
wurden mit einem bunten Programm
von Gedichten, Tänzen, musikalischen
Einlagen und einem Krippenspiel über-
rascht. Begleitet wurden die Vorführun-
gen wie immer von Frau Nold mit dem
Schulchor und der Orff-AG. Nach ei
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nem gemeinsamen Weihnachtslied hat-
ten alle die Möglichkeit zum Gespräch,
zum Spielen oder auch zum Basteln.
Es ist schön, dass man so den Kontakt
zu den anderen Familien und den Leh-
rern pflegen kann. Meistens haben wir
– insbesondere in der Vorweihnachts-
zeit – ja recht wenig Zeit für ein nettes
Gespräch. Vielen Dank an alle Schüler
und Lehrer für die Vorführungen, an die
Organisatoren und Helfer der Feier und
an die Firma Ring, die uns einen Weih-
nachtsbaum gestiftet hat. Wir wünschen
allen ein gesundes Jahr 2013!

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:

Freitag, 18. Januar
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können/wollen.

Dienstag, 22. Januar
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 23. Januar
15 Uhr – Nordic-Walking – Treff: Neuro-
der Straße 24
Es wird eine Einführung in die Technik
des Gehens mit Stöcken geben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

Spielbetrieb 1. und 2. Mannschaft
Die 1. Mannschaft des TSV Schöllbronn
nahm am vergangenen Samstag beim
glänzend besetzten Hallenturnier des SV
Spiel teil und schied bereits nach der
Vorrunde in einer Fünfergruppe aus. Es
begann gut mit einem 4:1-Sieg gegen
den TSV Pfaffenrot, dann folgten zwei
1:1-Unentschieden gegen die U19-Juni-
oren des Oberligisten FC Nöttingen und
den TSV Auerbach, bei denen unse-
re Mannschaft jeweils weitere Punkte(-
Siege) regelrecht herschenkte. So kam

das Aus im 4. Spiel gegen den SV Lan-
gensteinbach mit einer 2:4-Niederlage.
Somit waren wir bei der Zwischen- und
Endrunde am Sonntag nur noch Zu-
schauer, sahen dabei tolle Spiele in der
vollbesetzten Halle. Gastgeber SV Spiel-
berg besiegte dabei nach einem über-
aus spannenden Finale den TSV Rei-
chenbach mit 2:1 und im Spiel um Platz
3 überraschten die U19-A-Junioren der
Reichenbacher mit einem 1:0-Sieg über
den Verbandsligisten FC Germ. Fried-
richstal.
Am bevorstehenden Freitag, 18.1. be-
streitet die 1. Mannschaft des TSV ihr
letztes Hallenturnier in diesem Winter
und spielt beim Mitternachtsturnier
des 1. SV Mörsch in der Keltenhalle
in Rheinstetten-Mörsch mit. Das Turnier
wird in drei Vierergruppen ausgetragen
und beginnt um 18.00 Uhr. Der TSV
spielt um 18.14 Uhr gegen den FV Wür-
mersheim, um 19.24 Uhr gegen Gastge-
ber 1. SV Mörsch und um 21.02 Uhr die
DJK Au/Rhein.
Am Montag, 28. Januar, 19 Uhr, findet
für die 1. und 2. Mannschaft das 1.
Training nach der Winterpause im TSV-
Gelände statt.
Der Fußballkreis Karlsruhe hat am ver-
gangenen Wochenende die insgesamt
222 vor der Winterpause ausgefallenen
Spiele angesetzt, wobei in den Kreis-
klassen die Runde jetzt erst am Fron-
leichnamstag (Donnerstag, 30. Mai) mit
dem letzten Spieltag endet.
Dreimal ist die 1. Mannschaft- und vier-
mal die 2. Mannschaft von Nachholspie-
len betroffen, deren Termine wie folgt
festgelegt wurden:
1. Mannschaft: Ostersamstag, 30.März,
15 Uhr, Heimspiel gegen FV Spfr. Forch-
heim II, Mittwoch, 3. April 18 Uhr, beim
SSV Ettlingen und Donnerstag, 30.Mai,
17 Uhr (Fronleichnam) bei der SG Stup-
ferich.
2. Mannschaft: Sonntag, 24.Februar, 14
Uhr, beim SV Völkersbach II, Ostersams-
tag, 30.März, 13 Uhr, Heimspiel gegen
TSV Etzenrot I, Mittwoch, 3.April 18 Uhr,
beim SV Burbach I und Mittwoch, 24.
April 18.30 Uhr, beim TSV Oberweier I.

Abt. Jugendfußball

F-Junioren
Am Sonntag nahmen die F-Junioren des
TSV Schöllbronn am Errea Point Cup
des
VfR Willstätt teil. In einer starken Gruppe
mit Mannschaften aus Mundingen
dem FC EURODISTRIKT aus Frankreich
und dem Gastgeber VfR Willstätt konn-
ten
wir den 2. Platz erreichen. Mit einem 0:5
gegen den späteren Turniersieger
SV Mundingen begannen wir unsere
Gruppenphase. Es folgten zwei Siege
gegen den FC EURODISTRICT 3:0 und
gegen den VfR Willstätt 0:1. Im Achtel-
finale
mussten wir uns mit 4:0 dem TSV Ro-

senberg geschlagen geben. Mit dem 7.
Platz und einem Pokal in der Hand tra-
ten wir die Heimreise an. Dieser Tag
war für
alle ein ganz besonderes Erlebnis. Es
spielten: Kilian im Tor, Lars, Nick,
Jannik, Jared, Hanna, Jan, Lenny und
Michael.

Jugendspielgemeinschaft
Schöllbronn-Spessart-Burbach-Völ-
kersbach
Am übernächsten Wochenende 25. - 27.
Januar finden anlässlich des 100-jähri-
gen Jubiläums des TSV Spessart in der
Sporthalle Bruchhausen Hallenfußball-
turniere in allen Altersklassen ( A- bis
G-Junioren) sowie am Freitagabend ein
Turnier für AH - Mannschaften statt. Die
einzelnen teilnehmenden Mannschaften
werden wir im kommenden Amtsblatt
veröffentlichen. Wir laden heute schon
alle Freunde des Jugendfußballs zum
Besuch der Spiele ein, zumal die Halle
bewirtschaftet wird.

2. Bezirksrangliste in Neusatz

Am vergangenen Wochenende fand in
Neusatz die 2. Bezirksrangliste statt. Für
den BC Schöllbronn hatten sich 4 Spie-
ler qualifiziert. Am Samstag spielten Ja-
kob und Felix in U11. Nach sehr erfolg-
reichen Regionalranglisten-Turnieren,
auf denen sie stets die vorderen Plätze
belegten, konnten sie nun auch gegen
Gegner aus der Region Nord bestehen.
Sie erreichten einen guten 5. und 9.
Platz. Am Sonntag spielten die Älteren.
Für Schöllbronn traten Natalie und Laura
in U19 an. Wie schon in der ersten Be-
zirksrangliste spielten sie um die vorde-
ren Plätze mit und erreichten schließlich
im Einzel mit den Plätzen 2 und 3 sehr
gute Platzierungen. Im anschließenden
Doppel-Wettbewerb setzten sie sich
gegen alle anderen Spieler durch und
holten den 1. Platz. Damit haben sie
gute Chancen auf eine Qualifikation für
die BW-Ranglisten. Nach diesem sehr
erfreulichen Wochenende für die Jugend
hoffen wir, dass die Erwachsenen am
kommenden Samstag ähnlich erfolg-
reich sind. Ab 15 Uhr findet in der Ei-
chendorffhalle der nächste Spieltag der
Mannschaftsrunde statt. Zuschauer sind
wie immer willkommen.
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Narrenzunft

Narrenbaumstellen mit Narrenmesse
Die Straßenbespannung weist seit ver-
gangenem Samstag auf die nahenden
Fasenachtstage hin. Ein bedeutendes
Symbol in der Schöllbronner Fasenacht
ist der Narrenbaum, der am kommen-
den Samstag, 19.1., auf dem Rathaus-/
Kirchenplatz gestellt wird. Beginn ist um
14.44 Uhr. Für die musikalische Umrah-
mung und das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Fasenacht und christlicher Glaube
sind eng miteinander verbunden. So
sind nach dem Stellen des Narrenbaums
alle Anwesenden zu einer Narrenmesse
in die Pfarrkirche St. Bonifatius einge-
laden (Beginn gegen 15 Uhr). Es freut
uns, dass es Herrn Pfarrer Pummer
trotz vieler zu betreuender Pfarrgemein-
den möglich ist, diesen Gottesdienst zu
feiern. Ob Alt oder Jung, regelmäßige
Kirchgänger oder Nicht-Kirchgänger,
Brave oder Sünder – jeder ist zur Messe
willkommen.

Termine für die Aktiven:
Freitag,18.1. ab 16 Uhr Vorbereitungen
für das Narrenbaumstellen
Samstag,19.1. ab 9 Uhr Vorbereitungen
für das Narrenbaumstellen
Samstag,19.1. für die Tanzhexen und
die Roten Funken ist um 18 Uhr Abfahrt
nach Lauf
Sonntag, 20.1. Abfahrt um 10.30 Uhr
nach Philippsburg zum Narrentreffen

Arbeitsdienste für :
Dienstag, 22.1.,Mittwoch 23.1.und Don-
nerstag, 24.1. ab 18 Uhr in der Turnhalle

Hexensud aus dem Hexenkessel!
Im beschaulichen Ortenauörtchen Ulm
steht die Traditionsbrauerei Bauhöfer,
uns bestens bekannt mit ihren Ulmer
Bierspezialitäten. Aber zur Fastnachtzeit
wird dort ein ganz besonderes Getränk
gebraut, der Hexensud. Angesetzt zu
Vollmond im alten Jahr, eingeschworen
von den Zünften der Region, feiert diese
Tradition heuer ihr elfjähriges Jubiläum.
Dies war Grund genug, um die Häs-
träger und Musikgruppen der Umge-
bung zu einem Stelldichein mit einem
Nachtumzug und Aufspielen vor der zur
Partylocation umgerüsteten Abfüllhalle
einzuladen. Und bei so einer Festlich-
keit wollen unsere Berglandrecken na-
türlich lautstark gratulieren. So sind sie
am Freitagabend via Bus, bepackt mit
Instrument und Kostüm, in die Ortenau
gezogen. Dort angekommen musste zu
allererst die Qualität des Hexensuds ge-
testet werden, bevor sich unsere Mog-
gels anschickten, die herbeigeeilten
Narren am Straßenrand musikalisch zu
unterhalten. Nach kurzem Marsch vorbei
am alten Bauhöfer Braustübl war die

Partyhöhle in der Abfüllhalle erreicht. Wo
alle mitgezogenen Musiken noch einmal
aufspielten, so auch unsere Chaostrup-
pe aus Schöllbronn, bevor sich ins Ba-
den-Media-Partygetümmel geschmissen
wurde.

4G Show bei Noten Chaoten!
Beim Zweiten „Gugge gugge ufm Platz“
hatten sich die Grötzinger „Noten Chao-
ten“ das who is who der hiesigen Gug-
genmusiken eingeladen. Der zum Fest-
platz umgestaltete Rathausplatz war für
beinahe tausend Zuschauer bei perfek-
tem trockenem Winterwetter der beste
Ort für dieses Openair der Extraklasse.
Den Zuschauern wurde nebst Tanzdar-
bietungen und Life-Entertainment Gug-
genmusik vom Feinsten geboten. Mit
dabei unter anderem Rotberzel, Schlab-
bedengler, Maiskolbenfetzer aus Bad
Krotzingen, Feierbatscher, und natürlich
unsere Chaos- Moggel. Die an diesem
Abend eine perfekte 4G Show boten.
Was das bedeutet?
Geniale Lokation; Grandioses Publikum;
Großartige Musiker, die einen Geilen
Auftritt zeigten! Oder anders gesagt;
die Bühne gerockt, das Publikum mit-
gerissen, von Hunderten Handys gefilmt
worden, alles singt und klatscht mit, alle
happy, freuen sich auf den nächsten
Auftritt und Julia kann wieder ruhiger
schlafen!
Termine und Abfahrtszeiten für nächsten
Freitag, Samstag und Sonntag beach-
ten, aktuell im Internet unter
www.chaos-moggel.de

VHS

VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de
Rhythmische Gymnastik für Kinder von
3 bis 5 Jahren
12 Nachmittage, 7. März bis 4. Juli,
Donnerstag, 14.45 – 15.45 Uhr
Spessart, Musikraum der Hans-Thoma-
Schule, Grübstr. 24
Rhythmische Gymnastik für Kinder von
6 bis 9 Jahren
12 Nachmittage, 7. März bis 4. Juli,
Donnerstag, 16 – 17 Uhr
Spessart, Musikraum der Hans-Thoma-
Schule, Grübstr. 24
Ihr lernt in diesem Kurs mit viel Spaß die
Grundlagen der rhythmischen Sports-
gymnastik kennen. Dabei benutzt ihr
zuerst den eigenen Körper und arbeitet
später mit Tüchern, Bällen, Springseilen.
Vielseitige tänzerische Elemente und Ak-
robatik werden auch geübt.
Bitte mitbringen: Isomatte, sportliche
Kleidung, Gymnastikschläppchen.

Kath. öffentliche Bücherei

Neue Jugendbücher:
Patricia Schröder – Meeresflüstern –
Hat Laurens Tod etwas mit Elodies Er-
scheinen auf Guernsey zu tun?
Rae Carson – Der Feuerstein – Erst als
Prinzessin Elisa, die kluge Königstoch-
ter, entführt wird, zeigt sie, was in ihr
steckt.
Cornelia Funke – Reckless – lebendige
Schatten Im zweiten Teil der Reckless-
Saga muss Jakob dem todbringenden
Fluch der Fee entkommen.

Neue Sachbücher:
Dr. Oetker – Frisch vom Markt – Kochen
mit saisonalen und regionalen Produkten
Rolf Dobelli – Die Kunst des klaren
Denkens – Denkfehler, die Sie besser
anderen überlassen. Wertvoller Begleiter
in allen Karriere- und Lebenslagen.
Rolf Dobelli – Die Kunst des klugen
Handelns – 52 Irrwege, die Sie besser
anderen überlassen.
Warum es sich lohnt, Türen zu schließen
und auf Optionen zu verzichten. Lernen
Sie aus den Fehlern, die andere für Sie
machen.

Raubtiere und andere Jäger– Was-ist-
was-Buch
Von mörderischen Mücken bis hin zu
tödlichen Taipanen – mehr als 80 Tiere
werden vorgestellt

Die neue Telefonnummer:
07243/5 32 97 52
Verlängerungen sind auch per Anrufbe-
antworter möglich.

Wandergruppe
Am Dienstag, 29. Januar trifft sich die
Wandergruppe um 10 Uhr beim Fried-
hof, um nach Reichenbach zu wandern.
Nach einer Einkehr im Gasthaus Krone
geht es weiter bis zum Bahnhof Busen-
bach. Von dort wird mit Bahn und Bus
zurückgefahren.

Termine:
Montag, 21. Januar
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach
Donnerstag, 24. Januar
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag
15:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
Kirchstraße
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.
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Altenwerk St. Antonius
Herzliche Einladung
"Gut be-Hüt-et durchs ganze Jahr"
So lautet das Motto für unsere Senio-
renfastnacht am Mittwoch, 30. Januar
um 14 Uhr im Spechtwaldsaal.
Hierzu laden wir alle Seniorinnen und
Senioren ganz herzlich ein.
Das Trio der Heimatstübler sowie viele
Fasenachter vom Ort werden uns mit
Darbietungen und beschwingten Melo-
dien unterhalten.
Genießen Sie ein paar frohe und lustige
Stunden in netter Gesellschaft.
Das Seniorenteam freut sich auf Ihr
Kommen, wie versprochen alle mit Hüt-
chen. "Hellau!!"

TSV 1913 Spessart
Frauenfasching der Damen-Gymnastik
Am: 4. Februar um 19:11 Uhr.
Im: Spechtswaldsaal (TSV – Waldgast-
stätte Spessart)
Die Damengymnastikgruppen laden alle
Frauen ein, um mit uns lustig zu sein.
Die BOY-GROUP aus der Pfalz sorgt wie
immer für gute Stimmung.
Hinweis zu unseren Trainingszeiten in der
Turnhalle Hans-Thoma-Schule Spessart.
Montag: 19 Uhr - 20 Uhr

20 Uhr - 21 Uhr
Dienstag: 20 Uhr - 21 Uhr
Mittwoch: 20 Uhr - 21 Uhr

Abt. Fußball-Junioren
Großes Fußball-Junioren-/Altherren-
Turnier in der Franz-Kühn-Halle in
Bruchhausen
Im Rahmen seiner Jubiläumsveran-
staltungen „100 Jahre TSV 1913 Spes-
sart“ richtet die Spielgemeinschaft
Schöllbronn-Spessart-Burbach-Völ-
kersbach über das Wochenende von
Freitag, 25. bis Sonntag, 27. Januar, ein
großes Fußball-Junioren-/Altherren-Tur-
nier in der Franz-Kühn-Halle in Bruch-
hausen aus. Mit dieser Veranstaltung soll
die Arbeit der Spielgemeinschaft der Öf-
fentlichkeit näher gebracht werden. Von
den G-Junioren (Bambino) bis zu den
A-Junioren werden alle Teams der SG
ihr fußballerisches Können zeigen. Das
Altherren-Fußball-Turnier am Freitag, 25.
Januar, wird der Fußball-Event ergänzen.
An allen Tagen findet Bewirtung statt
und damit ist für das leibliche Wohl der
fußballbegeisterten Zuschauer und Fans
bestens gesorgt. Bereits heute schon la-
den wir alle Freunde und Fans des Juni-
oren-Fußballs ganz herzlich ein. Weitere
Informationen jeweils auf der Homepage
des TSV Spessart und der SG (www.
sg-sch-spe-bur-voe.de) und im nächsten
Amtsblatt!

E-Junioren gewinnen zwei Pokale!
Ein toller Start in das Jubiläumsjahr
„100 Jahre TSV Spessart“ gelang den
E1- und E2-Junioren der SG Spessart-
Schöllbronn, die beim Hallenturnier in

Eggenstein jeweils einen Pokal für den
2. Platz gewannen.
Bei dem sehr gut besetzten E2-Junioren-
Turnier zeigte sich unsere Mannschaft
von Beginn an in einer guten Form, mit
viel Spielspaß, Einsatzbereitschaft und
konzentrierter Spielweise. Im ersten Spiel
gab es gegen die technisch sehr starken
Durlach Auer nach einem Tor von Fabian
ein gerechtes 1:1. Danach siegten unse-
re Jungs nach Toren von Maurice sowie
zweimal Fabian auch in dieser Höhe ver-
dient mit 3:0 gegen Kirchfeld. Im dritten
Spiel gab es gegen den großen Favori-
ten Beiertheim ein hart umkämpftes, aber
leistungsgerechtes 0:0. Im letzten Grup-
penspiel konnte Andrey zu Beginn gleich
bravourös einen Strafstoß abwehren und
danach schafften wir nach 3 Toren von
Jonathan noch einen tollen 3:2 Sieg ge-
gen Eggenstein. Mit diesem Sieg sicher-
ten wir uns in dieser schweren Gruppe
sogar den ersten Gruppenplatz vor den
punktgleichen Beiertheimern. Im Halbfina-
le mussten wir gegen Ettlingen antreten.
Nach der schnellen 1:0 Führung durch Jo-
nathan konnten wir uns wieder auf unsere
tollen Abwehrleute Alessandro, Lukas, Sa-
muel und Malte verlassen, denn die ließen
nichts mehr anbrennen und so zogen wir
verdient ins Finale ein. Hier trafen wir,
wie zu erwarten war, wieder auf Beiert-
heim. Direkt vom Anspiel heraus trafen
die Beiertheimer mit einem Fernschuss
zur 1:0 Führung. Doch wir zeigten uns
nur kurz geschockt, kämpten uns zugleich
wieder in das Spiel zurück und nach tol-
ler Vorarbeit von Fabian konnte Jonathan
2 Minuten vor Schluss den umjubelten
Ausgleich erzielen. Als alle schon mit ei-
nem 9-Meterschießen rechneten, gelang
Beiertheim nach einer Ecke 40 Sekunden
vor dem Abpfiff doch noch der glückliche
2:1 Siegtreffer. Das war wirklich schade,
doch unsere Jungs haben an diesem Tag
als gesamte Mannschaft ein tolles Turnier
gespielt. Schön war, dass wir für diese
Leistung auch Lob und Anerkennung von
gegnerischen Trainern erhalten haben. Wir
spielten mit dem guten Andrey Narysh-
kin im Tor, den hervorragenden Abwehr-
spielern (nur 5 Gegentore in 6 Spielen)
Alessandro Bonfante, Lukas und Samuel
Rentschler, Malte Dankelmann, den spiel-
starken Stürmern Jonathan Schneider (5
Tore, 2 Torvorlagen), Fabian Ernst (3 Tore,
6 Torvorlagen), Maurice Klein (1 Tor, 1
Vorlage) sowie dem erstmals eingesetzten
Eike Kromminga.

Das erste Spiel der E1-Junioren gegen
den späteren Turniersieger Durlach-Aue
ging knapp 0:1 verloren. Das 2. Spiel
gegen VFB Grötzingen konnte nach ei-
nem souverän verwandelten Elfmeter
und einem weiteren Tor von Antonio 2:1
gewonnen werden. Im Halbfinal-Spiel
gegen den FV Graben spielte das gan-
ze Team hochkonzentriert und gewann
nach Toren von Finn und Antonio 2:0. Im
Endspiel traf man wieder auf Durlach-
Aue und konnte durch einen genialen
Weitschuss von Andreas schnell in Füh-
rung gehen. Antonio erhöhte sogar auf
2:0, so dass der Sieg sicher schien. Der
Gegner aber gab nicht auf und konnte
in der Endphase das Spiel leider noch
3:2 gewinnen. Bis auf die Endphase im
Finale, wo man sich zu sicher fühlte,
zeigte das ganze Team eine begeistern-
de Leistung. Es spielten: Luke Vallon
(Tor), Andreas Stöckle (1 Tor), Nick Led-
wina, Max Windholz, Til Portele, Johan-
nes Richter, Finn Weber (1 Tor), Antonio
Nigliazzo (4 Tore).

Erfolgreiche Christbaumsammelakti-
on der Jugend
Am letzten Samstag konnte trotz der
schwierigen Wetterverhältnisse die Christ-
baumsammelaktion wieder stattfinden.
Die Traktorfahrer haben es gewagt, auf
den verschneiten Straßen durch Spes-
sart zu fahren, um die zahlreichen Christ-
bäume einzusammeln. Die Jugendlichen
haben, mit Unterstützung von einigen
Helfern, die Christbäume aufgeladen so-
wie die Spenden eingesammelt. Danach
konnten sich alle noch im Proberaum
des Musikvereins bei einer sehr leckeren
Kartoffelsuppe stärken und aufwärmen.
Die Jugendkapelle des Musikvereins
bedankt sich bei allen Spendern sowie
den HelferIinnen, ohne die, diese Aktion
nicht stattfinden könnte.
Die gesammelten Spenden werden wir
unter anderem für das Probewochenen-
de im Herbst verwenden.

Unser Jungmusiker Carsten Weber
erfolgreich in Kürnbach
Carsten Weber war in der letzten De-
zemberwoche in der Musikakademie des
Blasmusikverbandes in Kürnbach zum
Erwerb seines Jungmusikerleistungsab-
zeichens in Silber. In 7 Tagen wurden
anspruchsvolle theoretische Themen
in Musiklehre, Rhythmik und Gehörbil-
dung erarbeitet. Darüber hinaus wurde
natürlich auch viel mit dem Instrument
geprobt. Den Abschluss des Kurses bil-
deten die theoretische Prüfung sowie
ein bewertetes Einzelvorspiel. Nach dem
gemeinsamen Abschlusskonzert wurden
allen erfolgreichen Teilnehmern die An-
stecknadel und Urkunde überreicht.
Wir sind sehr stolz, Carsten zu seinem
bestandenen Silberabzeichen gratulieren
zu können.
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Jugendfeuerwehr Spessart
Danke fürs Altpapiersammeln
Der erneute Wintereinbruch letzten
Samstagmorgen konnte der Stimmung
unserer Altpapier-Truppe nichts an-
haben. Im Gegenteil: Bei schönstem
Neuschnee-Wetter haben wir dank der
tatkräftigen Unterstützung durch die
Spessarter Bevölkerung wieder eine
Menge Altpapier zusammenbekommen.
Der Erlös kommt unserer Jugendarbeit
zugute. Also noch einmal ein herzliches
Dankeschön für Ihre Mithilfe! Alle Altpa-
piertermine für 2013 und weitere Info
finden Sie unter www.ff-spessart.de

Ebersitzungen diese Woche
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch auf diesem Wege
darüber informieren, dass am letzten
Donnerstag der TSV Spessart und wir
einen Termin hatten, um über die Situ-
ation Gaststättenbewirtung während der
Ebersitzungen zu sprechen. Wir freuen
uns sehr darüber, dass wir gemeinsam
einen Weg gefunden haben, wie wir das
Problem für diese Kampagne lösen. Der
CSE wird an seinen Ebersitzungen auch
den Gaststättenbereich bewirten können.
Wir möchten uns auf diesem Wege recht
herzlich beim TSV Spessart, sowie allen
Beteiligten, aber ganz besonders bei der
Familie Hückstädt bedanken. Allen Be-
sucherinnen und Besuchern wünschen
die Eber und Präsidentin Karin Bücherl.

Badische Meisterschaften in Karlsru-
he Grötzingen
Zu den 42. Badischen Meisterschaften
hatte die Mühlburger Carnevalgesell-
schaft als Ausrichter eingeladen. Dass
sich hier möglichst alle badischen Ver-
eine des Karnevalistischen Tanzsports
präsentieren ist natürlich Ehrensache.
Zu dem auch dieses Turnier ein Qualifi-
kationsturnier für die Teilnahme an den
Süddeutschen Meisterschaften ist. Flei-
ßig hatten unsere drei Garden der Tanz-
SportGarde Ettlingen vor dem Turnier
noch trainiert und die Tänze ausgefeilt.
In einer voll besetzten Halle wurde zur
Eröffnung das Badnerlied ‚geschmettert'
und so wurden die Garden und die Fans
schon ordentlich eingestimmt.
Die Jugendgarde schaffte dann auch mit
418 Punkten das beste Ergebnis in die-
ser Kampagne und erreichte damit den 4.
Platz und verpasste nur um einen Platz
die Qualifikation. Das war knapp und mo-
tiviert natürlich fürs nächste Turnier!
Die im Saal sitzende Fangruppe fieberte
nun mit für die Juniorengarde. Nach der
Mittagspause waren sie als Starter 10
von 14 Garden an der Reihe. Und sie

schafften mit 405 Punkten den 6. Platz
und mussten sich ganz schnell wieder in
die Kabine begeben zum Umziehen für
den Schautanz. Mit 410 Punkten ertanzte
sich die bunte Truppe dann den 5. Platz.
Am Sonntag wurde wieder mit dem
Chorgesang der Zuschauer des Bad-
nerlieds das Turnier eröffnet. Diese tolle
Stimmung im Saal ist für die Tänzer
natürlich eine große Motivation und so
fieberten die TSG Fans dem Auftritt der
‚Weiblichen Garde' Ü15 entgegen. Mit
430 Punkten ertanzten sie sich ebenfalls
den 6. Platz und wurden mit großem
Applaus dafür belohnt. Den letzten Auf-
tritt des Turniers bestritten dann auch
unsere ‚Großen' mit dem Schautanz und
konnten Platz 7 erreichen.
Glückwunsch an den MCG, es war eine
Klasse Turnieratmosphäre und natürlich
Glückwünsche an die Badischen Meister.
Wer unsere Garden auch mal sehen
möchte, hat an unseren Ebersitzungen
und den Prunksitzungen des WCC Ge-
legenheit dazu! Wir freuen uns schon
auf Euch!

Sonstiges
Deutsch-Israelischer Freundeskreis
im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V.
Bei der ersten Veranstaltung im neu-
en Jahr spricht der langjährige Probst
der Erlöserkirche in Jerusalem, Dr. Uwe
Gräbe, am
Dienstag, 29. Januar, 19 Uhr
im Foyer des Landratsamtes Karlsruhe
Zum Thema
"Was wird mit den Christen im Nahen Os-
ten? - Hintergründe und Perspektiven"
Dr. Gräbe referiert über die Lage der
christlichen Kirchen und über die oft
schwierige Situation der christlichen
Palästinenser und christlichen Araber in
Nahost.
Dr. Gräbe wird in seinem Vortrag auch
auf die Situation der Christen in Syrien
eingehen, die als religiöse Minderheit zu-
nehmend zwischen die Fronten des Bür-
gerkriegs geraten. Außerdem wird er von
zahlreichen christlichen Einrichtungen,
wie z.B. Schulen in Nahost sprechen.


